
Im Januar wird Betti...  

 

Vom 05.01.2010 
  
Im Januar wird Bettina Dickes, Abgeordnete aus Staudernheim, die lange Jahre in Waldböckelheim 
wohnte, bildungspolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion. 

Im März stirbt der langjährige Leiter der Bildungsstätte Ebernburg, Karl-Heinz Weigel. Er hatte diese 
Weiterbildungseinrichtung mit aufgebaut und ihr durch Veranstaltungen zu den Themen Kunst, Kultur, 
Geschichte, Politik und Gesellschaft zu einem hervorragenden Ruf verholfen. 

Im Alter von 81 Jahren stirbt im Juni Rudi Stüdemann. Er war 13 Jahre Ortsbürgermeister von 
Seibersbach. Karl Hanß (89), 30 Jahre Gemeindeoberhaupt von Dorsheim, wird im Dezember zu 
Grabe getragen. 

Marcus Harke (53), Pfarrer in Hundsbach, wird im Juni neuer Superintendent des Kirchenkreises An 
Nahe und Glan. Er tritt die Nachfolge von Hartmut Eigemann (Bad Sobernheim) an, der in Pension 
geht. 

Der am 7. Juni zum Ortsbürgermeister von Oberhausen gewählte Klaus Matzenbacher tritt wenige 
Tage nach seiner Vereidigung im August zurück. Aufgrund von Differenzen über die Arbeitsverteilung 
in der Gemeindespitze werfen auch etliche neu gewählte Ratsmitglieder das Handtuch. Zunächst lässt 
sich kein Kandidat für eine notwendige Urwahl finden. Im Oktober wird der Erste Beigeordnete 
Manfred Nessel (43) vom wieder kompletten Gemeinderat zum Dorfchef gekürt. 

Michael Heck, Geschäftsführer von H+H Umwelt- und Industrietechnik in Hargesheim, erhält im 
September beim Wirtschaftstag der Regionalinitiative Rhein-Nahe-Hunsrück den Unternehmerpreis 
2009.  

In ihren Heimatgemeinden werden die neuen Naheweinmajestäten begeistert empfangen. 
Niederhausen jubelt Weinkönigin Carolin Spyra zu. In Waldböckelheim bekommt Christiane Koebernik 
einen großen Bahnhof, ebenso Iris Graffe in Münster-Sarmsheim und Eva Hirsch in Laubenheim. 

Christine Dautermann aus Duchroth, die zuvor die Krone an der Nahe getragen hatte, kommt bei der 
Wahl der deutschen Weinkönigin im Oktober in Heilbronn bis ins Finale. Doch auf den Thron schafft 
sie es nicht. 

Als streitbarer Kirchenmann galt Heinz Gebhardt, der im Oktober 84-jährig verstarb. Er war 16 Jahre 
Superintendent des Kirchenkreises gewesen. Zuletzt lebte er mit seiner Frau in Roxheim. 

Wolfgang Theile, seit 1982 evangelischer Pfarrer in Fürfeld, geht im Oktober in Rente. 

Den Gipfel der Besten erklimmt Jungwinzer Tim Fröhlich aus Bockenau. Der GaultMillau kürt ihn im 
November zum Winzer des Jahres.(hgm) 

 


